
 

  

 

 

  Fingerspiel: 

„Auf dem Baume in den Ästchen, 

findet ein Vögelein ein Kästchen. 

Legt hinein zwei Eierlein, 

brütet aus zwei Vögelein. 

Rufen die Vogelkinder:          

Piep, piep, piep, 

Vogelmama, wir haben dich lieb.“ 

Überlege Dir, wie Du diesen Text als 

Fingerspiel gestalten kannst. 

Wie viele Tiere findest Du auf dieser Seite? 

„Uii, da sind ja 

Kohlmeisen im 

Vogelhäuschen.“ 



 

  

Wer ein großer Jongleur 

werden möchte, sollte diese 

Übungen ausprobieren: 

1. Werfe den Ball in die Luft 

und fange ihn wieder auf. 

2. Werfe den Ball mit der 

rechten Hand in die Luft und 

fange ihn mit der linken Hand 

wieder auf. 

 

„Jonglieren mit zwei Bällen ist 

gar nicht so einfach. Das habe 

ich mir viel leichter vorgestellt. 

Ich glaube, ich probiere es erst 

mal nur mit einem Ball.“ 

 

„Ein Glück, dass das Bobby 

Car hier steht. Damit fahre 

ich jetzt eine kleine Runde 

in den Wald.“ 



 

 

„Gut, dass ich mit dem Bobby Car 

so schnell flitzen kann. Da bin ich 

gleich am Hügel und dort werde 

ich etwas ausprobieren. Ihr Kinder 

habt dabei immer besonders viel 

Spaß. Kannst Du Dir vorstellen, 

was ich meine?“ 

„Zu dieser tollen Steinschlange fällt mir gleich ein Spruch ein:  

Ich bin die Schlange Schnatter und liege hier so rum. 

 Jedes Kind bringt Stein für Stein, das find ich gar nicht dumm.  

Denn auch ganz ohne Kindergarten kommen lustige Ideen.  

Wir müssen noch ein wenig warten, bis wir uns wiedersehn.“ 

 

Auf ihrem Weg  in den Wald 

findet Ilselotte diese 

kunterbunte Steinschlange. 

Hier legen Kinder und 

Erwachsenen aus Eichenau, 

die Spaß am Malen haben, 

bemalte Steine in eine 

Reihe. Damit wollen sie 

andere erfreuen und ihnen 

einen Gruß senden. 

Hast Du auch schon einen 

Stein dazugelegt? 


